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Pflegeleitbild nach Dorothea Orem 

speziell für das Seniorenheim Luber 

 
Der Mensch besteht aus Körper, Geist und Seele. 

 

 

Nach D. Orem besteht ein Gleichgewicht zwischen dem Selbstpflegebedarf und den  

Selbstpflegefähigkeiten. Dieses Gleichgewicht wird gestört, wenn eine Veränderung der 

Lebenssituation eintritt, wie Krankheit, Gebrechlichkeit oder eine Behinderung.  

 

Ein Selbstpflegedefizit entsteht. 

Methoden dieses Defizit durch das Personal auszugleichen: 

 

1. Handeln für den Pflegebedarf 

2. Anleitung 

3. Körperliche und seelische Unterstützung 

4. Schaffung einer Umgebung, die der persönlichen Entwicklung dient, 

vorhandene Fähigkeiten werden einbezogen in den Heimablauf 

5. Unterrichten des Pflegebedürftigen 

 

Nach Dorothea Orem gehört es zu den Fähigkeiten eines Menschen, für sich und andere zu 

sorgen. Professionelle Pflege nimmt ihm diese Verantwortung nicht ab, sondern hilft ihm dabei 

ihr gerecht zu werden. Aktivierung der Selbstpflegefähigkeit ist das Ziel. 

 

Dieses Leitbild haben wir für unsere Einrichtung ausgewählt weil wir glauben, dass jeder 

Mensch ein Ziel braucht, auf das er hinarbeiten kann.  

Wir versuchen gemeinsam mit den Bewohnern und den Angehörigen ein gemeinsames Ziel für 

das Leben in unserer Einrichtung zu finden, um den Aufenthalt in unserem Hause angenehm 

und aktiv zu gestalten. Dies ist selbst bei der Pflegestufe III möglich.  

Selbst bei 100% Pflegeübernahme durch das Personal wird durch Gespräche und Motivation 

der Bewohner aktiviert. 

Die Bewohner tragen mit ihren Fähigkeiten und Möglichkeiten zum Heimalltag bei.  

Sei es bei der Gartenarbeit, beim Bügeln, beim Kuchen backen, beim Wäsche zusammenlegen, 

bei Näharbeiten oder anderen Aktivitäten. 

Jeder Bewohner kann seine ganz individuelle Lieblingsbeschäftigung im Heimalltag 

einbringen, er ist dann ein wichtiger Bestandteil des Heimes und wird gebraucht.  

 

Unser oberstes Ziel ist ein angenehmes, freundliches Miteinander zu gewährleisten.  

Um den Bewohnern die Sicherheit zu geben, sein Gleichgewicht zu erhalten zwischen  

Selbstpflegebedarf und Selbstpflegefähigkeiten. 

 


